
Liederkranz­Sänger freuen sich über erfolgreiches Jahr 

Von Andrea Döppenschmitt 

Hasselbach. Montags von 20 bis 21.30 Uhr ist Zeit für die Probe. Unter der Leitung von 
Carsten Trost vereinen sich die 60 Stimmen des MGV Liederkranz Hasselbach 1885, 
bestehend aus erstem und zweitem Tenor sowie erstem und zweitem Bass, zu einem 
harmonischen Ganzen. Dabei sind die Männerstimmen so erfolgreich, dass sie in der 
Vergangenheit mehr als 100 erste Preise errungen haben. 

Die vielen Pokale, die die Regale im «Vereinsstübchen» zieren, zeugen von den Erfolgen des 
Männergesangvereins. So konnte Vorsitzender Clemens Gattinger auf der 
Jahreshauptversammlung am Samstagabend auch auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Bei zwei Chorwettbewerben hatten die Sänger den Sieg mit nach Hause nehmen können. Am 
10. April belegten sie den ersten Platz in Banfe/Siegerland. Beim Wettbewerb in Erichhofen 
am 9. Oktober erreichte der Verein das Gold­Diplom. Ein besonderer Glanzpunkt im 
abgelaufenen Jahr war das Kirchenkonzert am vierten Adventssonntag, das nicht nur restlos 
ausverkauft, sondern auch ein voller Erfolg war. 

Einen besonderen Höhepunkt in der Vereinsgeschichte stellten jedoch die Feierlichkeiten zum 
120­jährigen Bestehen dar. Vier Tage dauerte das Fest, das viele Chöre nach Hasselbach 
gebracht hat. Viele Sänger, aber auch Mitglieder aus anderen Vereinen sowie die Bevölkerung 
haben den MGV Liederkranz dabei tatkräftig unterstützt. Gattinger nutzte daher die 
Gelegenheit, um allen Beteiligten nochmals für ihren großen Einsatz zu danken. «Es gab so 
viel zu tun beim Aufbau und den geleisteten Diensten», resümierte Gattinger. 

Trotz seines stolzen Alters hat der Verein eine gesunde Altersstruktur. Außer vielen 
langjährigen Mitgliedern wie dem 81­jährigen Johannes Sturm gehören dem Verein auch eine 
ganze Reihe junger Sänger an. Das spiegelt sich im Repertoire der Sänger wider, die neben 
klassischen Stücken in lateinischer Sprache auch so schwungvolle Stücke wie «What Shall We 
Do With The Drunken Sailer» singen. 

«Wir machen ganz gezielt eine Reihe von Aktivitäten mit den Jugendlichen», so Uwe Häuser 
über den großen Erfolg, den der Liederkranz bei den Nachwuchssängern hat. Von den 
insgesamt 60 aktiven Mitgliedern sind 14 Jugendliche, wobei das jüngste Mitglied 14 Jahre alt 
ist. Daher gab es im letzten Jahr eine Satzungsänderung, so dass dem Vorstand nun zwei 
Jugendvertreter angehören. Bei den Vorstandswahlen am Samstag wurden Daniel Maurer und 
Florian Heinrich in ihrem Amt bestätigt. Unter Aufsicht von Wahlleiter Norbert Bargon erzielten 
die weiteren Mitglieder des Vorstandes jeweils einstimmige Ergebnisse. Alter und neuer 
Vorsitzender ist Clemens Gattinger, dem auf Grund seiner geleisteten Arbeit weiterhin das 
Vertrauen ausgesprochen wurde. Sein neuer Stellvertreter ist Jürgen Helmholz. Auf Grund 
seiner guten Arbeit wurde auch Raimund Bös wieder als Kassierer gewählt, und Harald Meudt 
bleibt sein Vertreter. Für ein ordnungsgemäßes Protokoll sorgt weiterhin Wilhelm Eid als 
Schriftführer, und neu im Amt ist sein Vertreter Dominik Angermaier. Als Beisitzer für die 
aktiven Mitglieder wurden Klaus Bastian, Erich Eid, Uwe Häuser und Thorsten Heinrich 
gewählt. Die passiven Mitglieder werden durch Mathias Schätz und Herbert Häuser vertreten. 
Wer Interesse am Singen hat, kann einfach montags zur Probe in die Alte Schule kommen.


